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Hansestadt Stendal   Vorlage Datum: 10.03.2026 

Amt: 0.1 - Büro des Oberbürgermeisters Drucksachennummer: Öffentlichkeitsstatus: 
öffentlich 

Az.:  VIII/0313  

TOP: Höhe der Aufwandsentschädigung für Wahlehrenämter der Hansestadt Stendal im 
Geltungsbereich des Landeswahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 

 

Beratungsfolge: Beratungsergebnis: 

Haupt- und Personalausschuss am: 05.05.2026  

Stadtrat am: 18.05.2026  

 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

Finanzierung x ja Gesamtbetrag: 15.150,00 Euro  nein 

Wenn ja Produktkonto Betrag 

Produktkonto (Ermächtigung) 121100.542130 15.150,00 Euro 

 Ergebnisplan    

 Mehr-,  Minderaufwendungen   Euro 

 Mehr-,  Mindererträge   Euro 

 Finanzplan    

 Mehr-,  Minderausgaben   Euro 

 Mehr-,  Mindereinnahmen   Euro 

Erstattung durch das Land Sachsen-Anhalt                                                      9.090,00    Euro 

Folgekosten: x nein 

  ja Gesamtbetrag  Euro 

  jährlich Betrag  Euro ab Jahr  

  einmalig Betrag  Euro im Jahr  

Sichtvermerk der 
Kämmerei: 

 

  

Termin für 
Beschlussumsetzung: 

 

 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Stadtrat beschließt aufgrund § 26 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt i. V. m 
§ 9 Abs. 2 und 4 Nr. 2 der Wahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt, den Mitgliedern der 
Wahlvorstände für die Durchführung der Landtagswahl am 06. September 2026 einen 
Aufwendungsersatz i.H.v. 50,00 Euro für den Tag der Wahl zu zahlen. 
 
 
Begründung:  
Der Durchführungserlass für die Vorbereitung und Durchführung der Landtagswahl am 6. 
September 2026 (LWL’in/33.1.-11411) erlaubt es dem Stadtrat nach Abschnitt 2 Nummer 
1.4.1 ein höheres, als das im § 9 Abs. 2 LWO LSA festgelegte, Erfrischungsgeld i.H.v. von 
30,00 Euro festzusetzen. 
 
Bei der Gewährung von Erfrischungsgeld ist der Höchstbetrag von 30 Euro für die spätere 
Erstattung der Wahlkosten nach § 52 LWG verbindlich. Wird von der Gemeinde ein höheres 
Erfrischungsgeld gezahlt, so bleibt diese bei der Kostenerstattung durch das Land 
unberücksichtigt. 
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In der Vergangenheit zeichneten sich zunehmende Schwierigkeiten bei der 
ordnungsgemäßen Besetzung der Wahlvorstände, insbesondere in den Ortschaften ab. 
Weite Teile der wahlberechtigen Bevölkerung sind immer weniger bereit, ehrenamtlich in den 
Wahlvorständen mitzuwirken. 
 
Eine Besetzung der aktuell 36 Wahlvorstände (davon 21 in den Ortsteilen und 15 in der 
Kernstadt), mit jeweils acht Personen in den Ortsteilen und neun Personen in der Kernstadt, 
gestaltet sich immer schwieriger. Es müssen demnach mindestens 303 Ehrenamtliche 
gewonnen werden. Ersatzpersonen sind dabei noch nicht berücksichtigt. 
 
Bei einem Erfrischungsgeld von 50,00 Euro entstehen der Hansestadt Stendal Ausgaben in 
Höhe von 15.150,00 Euro, wovon durch das Land Sachsen-Anhalt 9.090,00 Euro erstattet 
werden. Der kommunale Haushalt wird folglich mit einer Summe von 6.060,00 Euro belastet.  
 
Durch die vorgeschlagene Regelung soll die Gewinnung von Ehrenamtlichen für die 
Besetzung der Wahlvorstände – insbesondere im ländlichen Raum – erleichtert werden. 
 
Ich bitte um antragsgemäße Entscheidung. 
 
 
Relevante Konzepte: 
 

 Konzept entspricht/Verweis Abweichung zu/Verweis 

 Haushaltskonsolidierungskonzept   

 Stadtentwicklungskonzept   

 
Integriertes Energieversorgungs- 
und Klimaschutzkonzept 

  

 Radverkehrskonzept   

 Kreisentwicklungskonzept   

 Konzept Open-Air-Veranstaltungen   

 
Tiergartenkonzept für die Jahre 2021 
bis 2025 

  

 
Konzept zu Herbstlaubentsorgung 
öffentlicher Straßenbäume 

  

 
Konzept über die Anlage von 
Baumbestattungsgräbern im Gebiet 
der Hansestadt Stendal 

  

 
Konzept zur Durchführung der 
Sportlerehrung 

  

 
Konzept zur Verleihung der 
Kulturpreise der Hansestadt Stendal 

  

 
Gesamtstädtisches 
Photovoltaikfreiflächenkonzept der 
Hansestadt Stendal 

  

 
 
 
Bastian Sieler 
Oberbürgermeister 
 
Anlagenverzeichnis: 

1. Durchfühungserlass der Landeswahlleiterin 
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